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Vermarktete Holzmenge FVS eG in fm pro KW Jan. 2019 bis Juni 2026
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Aktuell 4/2026 
 
Vom 08.06.2026 Seiten: 2  
 
Guten Tag Zusammen,    

  
die allgemeine wirtschaftliche Lage ist für die Unternehmen weiterhin fordernd, dies gilt auch 
für die Holzwirtschaft. Die Situation an den Absatzmärkten unserer Kunden gestaltet sich 
derzeit schwierig. Die Unsicherheit hält somit an, die kurzfristigen Aussichten haben sich 
deutlich eingetrübt. Grundsätzlich sind die Perspektiven bei anziehender Baukonjunktur und 
dem dabei steigenden Stellenwert des Holzbaues jedoch positiv. Eine leistungsfähige und gut 
aufgestellte Branche, sowie eine starke Forstwirtschaft mit den europaweit vorratsreichsten 
Wäldern bieten hierfür eine hervorragende Grundlage. 
 
Die Forstbetriebe haben die gute Marktlage im bisherigen Jahresverlauf weiter genutzt. Nach 
der Auslieferung der Lieferquote T 1, werden aktuell die Lieferkontingente T 2 (bis Ende 
August) bereitgestellt. Aufgrund der für 2026 hinsichtlich der Volumina ausgeweiteten 
Verträgen, bestehen hierbei weiterhin erhebliche Absatzmöglichkeiten. Die Bereitstellung bis 
Mitte Juli wird dabei, wegen den Werkferien empfohlen (Diagramm 1).  
 
Während große Holzkonzerne im Süden und Südosten Deutschlands, sowie in Österreich ihre 
Preise weiter deutlich reduzieren, konnte das Preisniveau in unserem Bereich stabil gehalten 
werden.  Die regionalen Kunden haben den Rundholzpreis nochmals etwas angehoben, um 
Ihren Wunsch nach einer kontinuierlichen Versorgung in den Sommermonaten Nachdruck zu 
verleihen. Die aktuellen Preise sind überwiegend bis Ende August festgeschrieben  
(Diagramm 2). Detaillierte Preisinformationen werden den Mitgliedern gesondert zur Verfügung 
gestellt, bzw. können im internen Bereich unserer Webseite eingesehen werden.  
 
Wir empfehlen den Forstbetrieben, insbesondere bei den Fichten - und Tannen 
PZ -Langholzsortimenten, die kontinuierliche Bereitstellung von Rundholz fortzuführen. 
Die Nachfrage bleibt auf gutem Niveau, teilweise wurden Preissteigerungen realisiert. 
Gleichzeitig erfolgt die Abwicklung aktuell sehr zügig.  
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Zur speziellen Situation in den verschiedenen Sortimenten: 

 

 Sortiment Nadelstammholz / Abschnitte (Fichte, Tanne) 
Firmen Ante, Dölker, Dold, Finkbeiner, Keller, Schilliger, Streit, und weitere Kunden 
Die Nachfrage ist weiter sehr ordentlich. Die Preise bis Ende August festgeschrieben.  
Es bestehen sehr geringe Waldlager, die Abwicklung erfolgt sehr zügig.   
Export (Fernost) Vermarktung möglich, aktuell sehr geringe Kontaktmengen. 
Fernabsatz (Waggon, Trailer) Stabile Nachfrage, Preise unter Druck. 

 
 Paletten- / Verpackungsholz (C/D Holz) 
Firmen Braun, Keller Holz, Riedlinger, Rombach, Willmann, Zipfel, div. Gattersägewerke  
Die Nachfrage ist, bei stabilen Preisen, weiter hoch. Durch die Erweiterung des Kundenstammes 
bestehen hervorragende Vermarktungsmöglichkeiten. Flexible Aushaltungen sind möglich, eine 
enge Abstimmung wird empfohlen.  
 
 Rotholz (Douglasie, Kiefer und Lärche) 
Zurückhaltende Nachfrage, alle Sortimente sind vermarktbar, wobei die Saison für Kiefer beendet 
ist.  Die Preise wurden fortgeschrieben. Perspektiven für Wertholz ab dem Herbst. Starkholz der 
Qualitäten B/C/D für den Export ist nach Absprache weiterhin vermarktbar. 
 
 Sortiment Nadelstarkholz 
Firmen Ante, Echtle, Welte, Pfeifle, Burger, weitere Kunden (Gattersäger), Sondersortimente  
Grundsätzlich besteht eine stabile Nachfrage. Kundenspezifisch kommt es zu einem höheren 
Aufkommen und verzögerter Abnahme, was gegebenenfalls begleitende Forstschutzmaßnahmen 
erforderlich macht. Die Bereitstellung des Sortiments für die Ante, Werk Somplar muss bis auf 
weiteres ausgesetzt werden.  
 
 Sortiment Laubholz 
Die Laubholzsaison ist beendet. Restmengen Buche Paletten können noch vermarktet werden. Im 
„Sortiment Bühl“ bestehen noch Absatzmöglichkeiten. Eschen Sortimente bei logistischen 
Einheiten weiter möglich. Weitere Details sind der Vermarktungskonzeption Laubholz zu 
entnehmen.  
 
 Industrieholzsortimente 

Nadelindustrieholz frisch N/F (Schleifholz) Fa. Maxauer Papierfabrik und Fa. Baiersbronn 
Frischfaser Karton. Gute Nachfrage bei gestiegenen Preisen. 
Nadelindustrieholz F/K (Pellet-Industrie, Rettenmaier Gruppe, Fa. Gutex, thermische 
Verwertung): Hohe Nachfrage bei zu Jahresbeginn gestiegenen Preisen. Die Aushaltung von 3 m 
Fixlängen wird empfohlen.  
Laubindustrieholz (Zellstoffholz, Energieholz, div. Kunden) Zusätzliche Absatzmöglichkeiten 
bestehen. Die Vermarktung ist gesichert, die Preise stehen jedoch unter Druck.  
Energieholz (Hackschnitzel Produktion): Ordentliche Nachfrage, bei stabilen Preisen. 
Laubbrennholz Es bestehen eingeschränkte Möglichkeiten bei zunehmender Marktsättigung. 
 
Weitere Informationen, auf unserer Seite im Internet unter www.fvs-eg.de oder direkt über die 
Geschäftsstelle.  
 
 
 

 

Matthias Bauernfeind (Aufsichtsratsvorsitzender)                                                                 Joachim Prinzbach (Sprecher des Vorstands)  


